
Biberbacher Gemeindelaufer

Amtliche Mitteilung/Zugestellt durch Post.at

Nr. 6/2026 -  20. Mai 2026

Redaktionsschluss für den nächsten Laufer ist am 15.06.2026.
WICHTIG: Bei Übermittlung einer Einschaltung achten Sie bitte bei der Gestaltung mit 

Fotos aus dem Internet auf das Urheberrecht und vermeiden Sie Copyright-Verletzungen!

Sprechstunden des
Bürgermeisters:
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten!

Parteienverkehrszeiten des
Gemeindeamtes:
Montag   07:30 bis 12:00 Uhr
        und 13:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
               07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag kein Parteienverkehr!

Telefonisch und per Mail sind wir 
gerne für Ihre Anliegen erreichbar.
Tel.: 07476/8250
E-Mail: gemeinde@biberbach.gv.at

ASZ Biberbach - Straß:
Montag 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 18:00 bis 19:00 Uhr

Sehr geehrte Biberbacherinnen und Biberbacher!

In dieser Jahreszeit finden bei uns wieder großartige und 
traditionsreiche Feste statt. Musikverein, Fußball und 
Feuerwehr bringen mit viel Einsatz, Zusammenhalt und 
Kreativität immer wieder erfolgreiche und mitreißende 
Veranstaltungen zuwege. Ein großes Kompliment 
und auch dankeschön an alle Verantwortlichen und 
Beteiligten, die uns diese wunderbaren Momente 
bescheren! Geselligkeit, Brauchtum und nicht zuletzt der 

wirtschaftliche Bestand dieser Vereine wird dadurch erhalten und bereichert. 
Unser Biberbach wäre ohne diese Feste und Veranstaltungen um 
vieles ärmer und würde viel an Lebensfreude und Identität einbüßen.  
Daher ganz einfach noch einmal  -  Danke!

Doch das Leben besteht nicht nur aus Feiern. Im Gemeindealltag wurden 
Baustellen, wie die Sanierung der Gemeindestraße in der Oismühle und 
der Abbruch des Lagerhauses abgewickelt. An dieser Stelle auch einmal 
ein danke an alle, die an der Vorbereitung und Abwicklung dieser Projekte 
beteiligt sind und waren! Von der Gemeindeverwaltung über Planer, 
Gemeindeausschüsse, Baufirmen und Gemeinderat müssen hier viele 
Detailschritte bedacht, diskutiert und erledigt werden. Es ist wunderbar, 
dass hier so viele Beteiligte intensiv kooperieren und mit viel Engagement 
bei der Sache sind und so immer wieder gute Ergebnisse erzielt werden 
können!

Viel Freude beim gemeinsamen Feiern und Gestalten unserer Heimat 
wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister 
DI Fritz Hinterleitner

Walter-Kneifel-
Gedenkturnier und
USC-Frühschoppen

19.+21.06.2026

Fronleichnamsfest
mit Prozession

07.06.2026

Gemeindepflege-
Sprechtag
25.06.2026
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Amtliches/Aus der Gemeinde

•	 „Karfreitag-Feiertag für Alle"
•	 „Polizei - kritischer Personalmangel"
•	 „Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl"
•	 „GRATIS Verhütung"
•	 „Transparenz im Parlament"

Die Stimmberechtigten können im festgesetzten Eintragungszeitraum, der sich von Montag, 
den 15. Juni bis (einschließlich) Montag, den 22. Juni 2026 erstreckt, Einsicht in den Text des jeweiligen 
Volksbegehrens nehmen und ihre Zustimmung durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
in die Eintragungsliste erklären. Für die Eintragung am Gemeindeamt bitte einen Lichtbildausweis 
mitnehmen!

Stimmberechtigt sind Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des 
Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraums das 
16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.

Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben 
haben, können keine Eintragungen mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung gilt.

VOLKSBEGEHREN EINTRAGUNG
Im Juni besteht die Möglichkeit, folgende Volksbegehren zu unterzeichnen:

	 Eintragungszeitraum am Gemeindeamt Biberbach
	 Montag, 15. Juni 2026 		  7:30 bis 19:00 Uhr
	 Dienstag, 16. Juni 2026		  8:00 bis 16:00 Uhr
	 Mittwoch, 17. Juni 2026 		  7:30 bis 16:00 Uhr
	 Donnerstag, 18. Juni 2026		  7:30 bis 16:00 Uhr
	 Freitag, 19. Juni 2026			  7:30 bis 16:00 Uhr
	 Samstag, 20. Juni 2026		  geschlossen
	 Sonntag,  21. Juni 2026		  geschlossen
	 Montag, 22. Juni 2026		  7:30 bis 20:00 Uhr

Online können Sie mittels 
ID Austria eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes 
(22.06.2026, 20 Uhr) durchführen.

ID AUSTRIA - REGISTRIERUNG UND VERLÄNGERUNG

Was ist die ID Austria?
Die ID Austria ermöglicht es Bürgerinnen und Bürgern, die eigene Identität gegeünber digitalen 
Anwendungen und Diensten nachzuweisen. Ihre ID Austria (elektronische Identität) ist somit Ihr Schlüssel 
zu sicheren digitalen Services. 

Ihre ID Austria läuft ab?
Eine ID Austria mit Vollfunktion ist fünf Jahre gültig ab 
Ausstellung. Eine ID Austria mit Basisfunktion kann nicht 
verlängert werden.

Bequem von Zuhause aus die ID Austria verlängern:
https://www.a-trust.at/meine-id-austria/verlaengerung/

Die Mitarbeiterinnen 
der Gemeinde Biberbach 

unterstützen die 
Gemeindebürger gerne bei 

Fragen zur ID Austria.

Hier finden Sie weitere Infos zur ID Austria und können Ihre 
ID Austria Daten einsehen: 
https://www.oesterreich.gv.at/id-austria.html

Vorregistrierungen nehmen wir 
ebenfalls gerne für Sie vor. Dazu 

benötigen Sie ein Smartphone sowie 
einen gültigen Identitätsnachweis.

Wir bitten um telefonische 
Voranmeldung.
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WALDSPIELPLATZ IST FIT FÜR DIE NEUE SAISON!

Am Themenweg erstrahlt das Umfeld erneut: Bewegungsmuster 
wurden von den Mitgliedern des Ausschusses frisch bemalt, 
aufgesprüht und die Gesichter der Smileys wieder neu bemalt. 
Dieser farbenfrohe Anblick macht den Weg zum Waldspielplatz für 
die Kinder zu einer lustigen Abwechslung.
Fleißige Helferinnen und Helfer packten tatkräftig beim Verteilen 
des frischen Rindenmulchs an. 
Einige morsche Balancierstämme wurden erneuert. Die Kinder 
halfen mit und hatten sichtlich Spaß, als Belohnung gab es ein Eis.
Der Radparcour wurde mit dem Bagger neu bearbeitet. Er ist 
eine deutliche Bereicherung für Biberbachs Freizeitangebot. Der 
Parcour lockt sportbegeisterte Kinder und Jugendliche an, um ihre 
Freizeit in der Natur zu verbringen.
Viele Mütter, Omas, Kinder und Jugendliche genießen den 
Generationentreff am Waldspielplatz.

Themenweg, Waldspielplatz sowie der Radparcour beim Waldspielplatz sind startklar für die neue Saison!

BESUCH DER 4. KLASSEN VOLKSSCHULE AM GEMEINDEAMT

Am 12. Mai 2026 besuchten die Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam mit ihren 
Klassenlehrern Gottfried Bauernfeind und 
Raphaela Bruckner das Gemeindeamt 
Biberbach.

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister 
DI Fritz Hinterleitner wurden die Kinder durch 
das Gemeindeamt geführt und die Mitarbeiter 
und ihre Aufgaben vorgestellt. Nach einer 
kleinen Stärkung zeigte Bürgermeister 
Hinterleitner den Kindern die vielen Aufgaben 
der Gemeinde in Form unterschiedlichster 
Fotos im Sitzungssaal. Bei einer Mini-
Gemeinderatssitzung hatten die Schüler im 
Anschluss die Möglichkeit, dem Bürgermeister Fragen zu unterschiedlichsten Themen zu stellen.

Bürgermeister Fritz Hinterleitner  und Amtsleiter Gregor Leitner freuten sich über das große Interesse der Kinder und 
wünschten noch ein paar schöne, letzte Wochen im Schuljahr in der Volksschule!
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Das Freiwillige Soziale Jahr bietet jungen Menschen ab 18 Jahren (unter bestimmten 
Voraussetzungen auch ab 17 Jahren) die Möglichkeit, zehn bzw. elf Monate lang in einer 
sozialen Einrichtung mitzuarbeiten. In dieser Zeit werden die Freiwilligen durch unseren 
Verein pädagogisch und individuell begleitet.

Das Projekt „Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) wurde 1968 gegründet. Rechtsträger 
ist der gemeinnützige Verein zur Förderung freiwilliger sozialer Dienste, der vom 
Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz offiziell als Träger 
anerkannt ist. Gesetzlich ist das FSJ durch das Freiwilligengesetz aus dem Jahre 2012 
geregelt.

Held*innen  
auf Zeit

Rahmenbedingungen
Start  1. Sept. oder 1. Okt.
Ende  31. Juli

max. Arbeitszeit 34 Stunden / Woche
max. Tagesarbeitszeit 10 Stunden / Tag 
max. Wochenenddienste 2 Wochenenden / Monat

Fortbildungstage 18 Tage (für begleitende FSJ-Seminare)
Freistellungstage 23 bzw. 21 Tage (11- bzw. 10-monatiger Einsatz)

Freie Tage zusätzlich 24.12. | 31.12. | Karfreitag
zu den gesetzlichen und 1 Sonderfreistellungstag 
Feiertagen für Bewerbungs- und Aufnahmeverfahren

Kosten
monatlicher Einsatzstellenbeitrag  
EUR 799,- (Pauschale inkludiert 
Bruttotaschengeld, Sozialversicherung, 
Kosten für begleitende Bildungsarbeit)

Verpflegung 
Während der Einsatzzeit haben Freiwillige 
Anspruch auf Verpflegung bzw. auf 
Kostenersatz.

Sonn- und Feiertagsdienste  
Zeitausgleich 1 : 1,5 

Fahrtkosten 
FSJ-Teilnehmer*innen erhalten ein vom 
Bund finanziertes KlimaTicket Österreich. 
Wenn der Einsatzort öffentlich nicht 
erreichbar ist oder keine Wohnmöglichkeit 
besteht, gibt es einen Fahrtkostenzuschuss 
(20 Cent/km).

Das Freiwillige Soziale Jahr bietet jungen Menschen ab 18 Jahren (unter bestimmten 
Voraussetzungen auch ab 17 Jahren) die Möglichkeit, zehn bzw. elf Monate lang in einer 
sozialen Einrichtung mitzuarbeiten. In dieser Zeit werden die Freiwilligen durch unseren 
Verein pädagogisch und individuell begleitet.

Das Projekt „Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) wurde 1968 gegründet. Rechtsträger 
ist der gemeinnützige Verein zur Förderung freiwilliger sozialer Dienste, der vom 
Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz offiziell als Träger 
anerkannt ist. Gesetzlich ist das FSJ durch das Freiwilligengesetz aus dem Jahre 2012 
geregelt.

Held*innen  
auf Zeit

Rahmenbedingungen
Start  1. Sept. oder 1. Okt.
Ende  31. Juli

max. Arbeitszeit 34 Stunden / Woche
max. Tagesarbeitszeit 10 Stunden / Tag 
max. Wochenenddienste 2 Wochenenden / Monat

Fortbildungstage 18 Tage (für begleitende FSJ-Seminare)
Freistellungstage 23 bzw. 21 Tage (11- bzw. 10-monatiger Einsatz)

Freie Tage zusätzlich 24.12. | 31.12. | Karfreitag
zu den gesetzlichen und 1 Sonderfreistellungstag 
Feiertagen für Bewerbungs- und Aufnahmeverfahren

Kosten
monatlicher Einsatzstellenbeitrag  
EUR 799,- (Pauschale inkludiert 
Bruttotaschengeld, Sozialversicherung, 
Kosten für begleitende Bildungsarbeit)

Verpflegung 
Während der Einsatzzeit haben Freiwillige 
Anspruch auf Verpflegung bzw. auf 
Kostenersatz.

Sonn- und Feiertagsdienste  
Zeitausgleich 1 : 1,5 

Fahrtkosten 
FSJ-Teilnehmer*innen erhalten ein vom 
Bund finanziertes KlimaTicket Österreich. 
Wenn der Einsatzort öffentlich nicht 
erreichbar ist oder keine Wohnmöglichkeit 
besteht, gibt es einen Fahrtkostenzuschuss 
(20 Cent/km).

Das Freiwillige Soziale Jahr bietet jungen Menschen ab 18 Jahren (unter bestimmten Voraussetzungen 
auch ab 17 Jahren) die Möglichkeit, zehn bzw. elf Monate lang in einer sozialen Einrichtung mitzuarbeiten. 
In dieser Zeit werden die Freiwilligen durch unseren Verein pädagogisch und individuell begleitet.

Einsatz im
Kindergarten

Biberbach möglich

Das Projekt „Freiwilliges Soziales Jahr“ (FSJ) wurde 1968 gegründet. 
Rechtsträger ist der gemeinnützige Verein zur Förderung freiwilliger 
sozialer Dienste, der vom Bundesministerium für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz offiziell als Träger anerkannt ist. Gesetzlich 
ist das FSJ durch das Freiwilligengesetz aus dem Jahre 2012 geregelt.
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Kleinregion "Herz des Mostviertels"
Kleinregion der Zukunft - Ein Herzensprojekt der Jugend der KR Herz des Mostviertels

v.l.n.r.: Alois Schmidbauer, Thomas Hirsch, Sonja Wutzl, 
Josef Unterberger, Silvia Krendl, Roman Katzengruber, 

Maria Bühringer, Bettina Haimel-Leitner, Hubert Henickl, 
Claudia Zellhofer, Miriam Zineder, Kathrin Angerer, 

Maximilian Soxberger, Johannes Heuras 

Im Rahmen der UNICEF-Zertifizierung zur Kinder-
freundlichen Gemeinde wurde ein Wettbewerb zum 
Thema „Kleinregion der Zukunft“ unter den dritten und 
vierten Schulstufen der Mittelschulen der Kleinregion 
und des Stiftsgymnasiums Seitenstetten durchgeführt. 
Aufgabe war, ein Holzherz mit den Ausmaßen von 1,9 x 
1m mit der Klasse im Unterricht zu gestalten. „Es ist eine 
unglaubliche Freude zu sehen, mit wieviel Engagement, 
Ideenreichtum und Freude die Schülerinnen und Schüler 
die Herzen gestaltet haben“, freut sich der Obmann der 
Kleinregion Bürgermeister Johannes Heuras. 

Die Zugänge der Gestaltung waren sehr vielfältig und 
kreativ. „An dieser Stelle sei besonders unseren Schulen, 
den Direktorinnen und Direktoren, Klassenvorständen 
und dem gesamten Lehrkörper gedankt, die unsere 
Schülerinnen und Schüler so tatkräftig unterstützt und 
die Umsetzung dieses Projektes ermöglicht haben“, 
betont Auditbeauftragter Maximilian Soxberger. 

Insgesamt wurden im Rahmen des Wettbewerbes 23 
kreative Herzen gestaltet. Bereiche, wie Zusammenhalt, 
Vereine, Freizeit, Umwelt und Nahversorgung, 
Lebensmittelproduktion und Landwirtschaft sowie 
Mobilität wurden von den Jugendlichen ideenreich 
und mit unterschiedlichen handwerklichen Fähigkeiten 
thematisiert. 

Es war unglaublich schwierig für die Jurymitglieder aus 
allen sieben Kleinregionsgemeinden ein Siegerprojekt 
zu definieren. Schließlich hat man sich dazu entschieden, 
den ersten Platz ex aequo an die die 3. und 4. Klassen 
der Mittelschule Ertl sowie der Mittelschule Wolfsbach zu 
vergeben. 

Diese Projekte wussten durch besonderen Einfalls-
reichtum und professionell umgesetzte Begleitvideos zu 
überzeugen.

Das Resümee der Jugendpartizipation: Bei dieser Jugend 
braucht sich niemand um die Zukunft der Kleinregion zu 
sorgen. 

Die Ausstellung der Herzen am Weistracher Mostkirtag 
hat wegen des Wetters leider nur für ein paar Stunden 
geklappt, dennoch war die Resonanz sehr positiv und bot 
sich den Betrachtern ein eindrucksvolles Bild der kreativen 
Wettbewerbsarbeiten. In weiterer Folge sollen die Herzen 
in den Schulen bzw. Gemeinden einen sichtbaren Platz 
erhalten. Die Ideen und Vorstellungen der Jugend werden 
in den laufenden Auditprozess aufgenommen und weiter 
bearbeitet. 

 Aus dem Gemeindearchiv
Damals bei uns in Biberbach

Flugaufnahme
Ortskern

Biberbach, 1971
(zVg. Gemeindearchiv Biberbach)

Stöbern Sie in in der
Geschichte Biberbachs auf
biberbach.topothek.at

biberbach.topothek.at
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 Information der Gemeindepflege Biberbach

Liebe Biberbacherinnen! Liebe Biberbacher!

Einer der interessantesten Momente im Rahmen der 
Tätigkeit eines Gemeindepflegers ist der Erstkontakt 
mit neuen Klienten. Der Erstkontakt kann in der 
Sprechstunde stattfinden, zumeist erreicht mich 
aber ein Anruf. Sollte ich Ihren Anruf nicht sofort 
entgegennehmen können, weil ich gerade selbst 
Dienst im Klinikum habe, oder gerade 
Beratungsgespräche führe, bin ich bestrebt, Sie so 
schnell wie möglich zurückzurufen. Denn auch ohne 
zu wissen, was der Anrufer möchte, gehe ich davon 
aus, dass die Angelegenheit wichtig ist. Im Ersten 
Gespräch versuche ich herauszufinden, was genau 
die Herausforderung ist, was genau den Menschen 
Sorgen macht. Dabei ist der (Wissens)Maßstab 
des Gegenübers heranzuziehen. Was bedeutet die 
geschilderte Situation konkret für den Ratsuchenden? 
Dabei gibt es keine „geringen“ Anliegen. Manche 
haben Sorge, ihr Anliegen wäre zu klein, um gehört zu 
werden, bzw. würde einen Anruf zur Gemeindepflege 
nicht rechtfertigen. Ich sage Ihnen klar: Jedes 
Ihrer pflegerischen Anliegen ist es wert mit einer 
fachkundigen Person besprochen zu werden!

Beim Erstkontakt ist es mir auch besonders wichtig 
zuzuhören. Sie sollen die Möglichkeit haben, Ihr 
Anliegen genau zu schildern. Die große Kunst für 
mich es dann, aus dem Erzählten das herauszufiltern, 
worum es im Grunde eigentlich geht. Viele erzählen 
mir zwar genau alle Umstände und schildern mir 
ganz genau, wie dieses und jenes gerade ist, können 
aber nicht benennen, was ihnen konkret helfen 
würde. Müssen Sie auch nicht, dafür gibt es die 
Gemeindepflege. Im folgenden persönlichen Gespräch 
arbeite ich mich dann gemeinsam mit den Klienten 

durch die gesamte Pflegesituation, stelle Fragen, 
weise auf Zusammenhänge hin und versuche jene 
offenen Flanken zu finden, die den Klienten Sorgen 
bereiten. Das Ziel jeder Beratung ist es, einen „Plan“ 
zu haben, nach dem man die Pflege ausrichten kann, 
etwas an dem man sich orientieren kann, das Ihnen 
Sicherheit und Halt gibt.

Wenn Sie Fragen zum Thema Pflege haben, zögern 
Sie also nicht mich zu kontaktieren. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf!

Herzlichst Ihr Gemeindepfleger
DGKP Christoph Heinreichsberger, BSc

Kontakt: Tel.: 0670/553 00 15,
Mail: kontakt@diepflegeberatung.at

AMTSTAG IN BIBERBACH

NächsterBeratungs-termin am01.06.2026

Um sicherzustellen, dass der Amtstag wie vorgesehen stattfindet und ein Termin für die kostenlose Erstberatung 
für Sie zur Verfügung steht, ist eine Anmeldung in der Notariatskanzlei unter der Tel-Nr. 07477/42237 bzw. unter 
der Kanzlei E-Mail office@notar-knall.at unbedingt erforderlich. 
Sollte der Amtstag auf einen Feiertag fallen, so entfällt dieser ersatzlos.

Mag. Christian Knall,
öffentlicher Notar

jeden 1. Montag im Monat
in den Räumlichkeiten der Gemeinde Biberbach

3353 Biberbach, Im Ort 279 
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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 Mittelschule Seitenstetten-Biberbach

MITTELSCHULE
SEITENSTETTEN-BIBERBACH

 Beratung		

03.06.2026, 9-17 Uhr
	 Amstetten, Transjob

11.06.2026, 9-16 Uhr
	 Amstetten, Arbeiterkammer

16.06.2026, 13-17 Uhr
	 Kematen/Ybbs, Gemeindeamt

23.06.2026, 13-17 Uhr
	 Waidhofen/Ybbs, Magistrat

BILDUNGSBERATUNG NÖ
Die Bildungsberatungstage im Juni finden an folgenden Tagen statt:

Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!
Tel.:   0676/88 04 43 90 oder
	 0699/12 20 66 22
oder buchen Sie online
www.bildungsberatung-noe.at

Frühjahrsputz – Gemeinsam aktiv für eine saubere Umwelt

Den diesjährigen NÖ Frühjahrsputz nahmen die Turnlehrerinnen und Turnlehrer der Mittelschule Seitenstetten-
Biberbach – Frau Judith Miemelauer, Herr Nicolai Scharnreitner, Frau Sandra Schwieg, Herr Lukas Michelmayer und 
Frau Yvonne Debrah – zum willkommenen Anlass, Bewegung an der frischen Luft mit aktiv gelebtem Umweltschutz 
zu verbinden. 

Bereits Anfang März sorgte geschäftsführender Gemeinderat Herr 
Thomas Horak für die passende Ausrüstung. Eine große Schachtel, 
gefüllt mit Sammelsäcken, Handschuhen und Warnwesten, wurde an 
die Schule geliefert. So bestens vorbereitet, machten sich schließlich alle 
Klassen der Mittelschule auf den Weg durch die Ortschaft. Mit großem 
Engagement sammelten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit 
ihren Lehrkräften achtlos weggeworfenen Müll aller Art und füllten dabei 
mehrere Säcke. Ein Straßenplan von Seitenstetten veranschaulicht, in 
welchen Bereichen die einzelnen Gruppen unterwegs waren.

Auch im Wahlpflichtfach Naturwissenschaften wurde das Thema 
Müllvermeidung und Ressourcenschonung intensiv behandelt. Ein 
Besuch im Altstoffsammelzentrum in Seitenstetten ermöglichte 
spannende Einblicke in die fachgerechte Abfallverwertung, zudem 
wurde die Homepage der GDA vorgestellt und im Unterricht 
thematisiert.

Ziel dieser Aktion ist es, das Bewusstsein der Schülerinnen und 
Schüler nachhaltig zu stärken: Weggeworfener Müll schadet nicht nur 
unserer Umwelt, sondern verschwendet wertvolle Ressourcen und 
betrifft letztlich uns alle. Durch eigenes Handeln Verantwortung zu 
übernehmen, stand dabei im Mittelpunkt.

Text: Ilona Kogler
Foto: Lukas Michelmayer

Schulhomepage
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KIES
aus der Region!

Werk Mauer 
0664/8260983

Ihr Ansprechpartner
Johann Salzmann

Freie Gartenfläche in Tiefenweg

Etwas außerhalb vom Ort steht eine freie 
Gartenfläche zur kostenlosen Benützung 
zur Verfügung - gerne als Gemüsegarten 
oder Blumengarten benützbar.

Bei Interesse melden Sie sich bei
Fr. Gertrud Schmidt, Tel. 07476 84 70

 Einschaltungen

© pixabay
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Ein alltagstauglicher Weg zu 
mehr Leichtigkeit, ohne 

Verzicht und ohne Produkte.

Begleitung & Struktur

HEUTE EIN KLEINER
SCHRITT, IN 8 WOCHEN ein neues Gefühl

und das Beste? Es bleibt!

0650/5908870

regina@nutripro.at

regina.nutrition

https://nutripro.space/
biberbach/Orientierung und Klarheit für deinen

Alltag

Körperchecks & Reflexion

Motivation & Austausch 

Praxisnahes Guidebook

Verstehen, was dir guttut und
warum

Gemeinsam dranbleiben,
Schritt für Schritt

Rezepte, Tipps und einfache
Lebensmittelübersichten 

NEU

GESUNDE ERNÄHRUNG -
OHNE VERBOTE
Klar. Alltagstauglich. Ohne Druck.

J E T Z T  T E R M I N
S I C H E R N

( k o s t e n l o s  &  u n v e r b i n d l i c h
i n f o r m i e r e n )

Regina Hinterleitner
Dipl. Ernährungstrainerin

Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester
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DIE STRASSE IST DEIN SPIELFELD
3008 HYBRID

*Stand: Mai 2026. Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 5,3- 6,2; CO2-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 121-126. Aktionspreis € 30.920,- für den 3008 ALLURE Hybrid 145 e-DCS6; beinhaltet € 1.139,- 
Privatkunden-Bonus, € 2.626,- Eintausch-Bonus, € 2.100,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 788,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, 
bestehend aus Kfz Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) € 788,- Service-Bonus, (bei Abschluss eines Complete Care plus Servicevertrag, 48 Monate / 
60.000 km). Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kaufvertrag auf Peugeot Neuwagen bis 30.06.2026. Aktionspreis inkl. NovA inkl. Mwst. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

21“ HD-Panoramadisplay

Auch als Plug-In Hybrid und 100% Elektrisch  
+ Allrad verfügbar

JETZT AB 30.920,-*
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ÄRZTENOTDIENST IM JUNI 2026
04. Gruppenpraxis Dr. GROISS & Dr. STEINMAIR OG St. Peter/Au 07477/ 42 606
06./07. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/ 43 69 50
13./14. Gruppenpraxis Dr. GRIESSENBERGER & Dr. HOLZER OG Seitenstetten 07477/ 43 31 10
20./21. Gruppenpraxis Dr. GRIESSENBERGER & Dr. HOLZER OG Seitenstetten 07477/ 43 31 10
27./28. Dr. Markus KERNINGER Biberbach 07476/ 82 00

04. unbesetzt
06. PVZ Mostviertel Mauer GmbH Mauer 07475/ 54 276
07. unbesetzt
13./14. Dr. Christian HINTERDORFER Allhartsberg 07448/ 59 955
20./21. Dr. Bernhard ZÖCHMANN Neuhofen/Ybbs 07475/ 59 003
27./28. Dr. Manfred TROLL Kematen/Ybbs 07448/ 23 22

ZAHNÄRZTENOTDIENST IM JUNI 2026
04. Dr. Winfried WIESINGER Amstetten 07472/ 61 900
06./07. Dr. Simone FEHRINGER Wallsee 07433/ 23 60
13./14. Dr. Barbara HAIDER Wieselburg 07416/ 52 736
20./21. Dr. Alex WEGENSCHIMMEL Waidhofen/Ybbs 07442/ 53 990
27./28. Dr. Jakob KREUZER Weistrach 07477/ 43 550

VERANSTALTUNGEN IM JUNI 2026

Wann	      Was			            	           Wer			          	          Wo
01. Notar-Amtstag Gemeinde Gemeindeamt
02. Pensionistennachmittag Pensionistenverband GH Fischer
03. Seniorennachmittag NÖs Senioren OG Biberbach GH Fischer
07. Fronleichnamsfest mit Prozession Pfarre Pfarrgarten
08. Mutterberatung Gemeinde Kindergarten
13. „Madln ohne Buam“-Turnier Union Stockschützen Stockschützenanlage
14. Kennenlerntag Landjugend Biberbe(a)ch
19. Walter-Kneifel-Gedenkturnier USC Biberbach Sportanlage
21. Feldmesse mit Frühschoppen USC Biberbach Sportanlage
25. Gemeindepflege-Sprechtag Gemeinde Gemeindeamt
28. Familienmesse Pfarre Pfarrkirche

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT
Die telefonische Gesundheitsberatung und Apotheken-Bereitschaftsdienst 1450 ist rund
um die Uhr erreichbar.

1450

Tel.: 07476/82 00

ORDINATIONSZEITEN DR. KERNINGER
MO	    07:30 - 12:30 Uhr
DI	    07:00 - 12:30 Uhr
MI	    13:30 - 17:30 Uhr
DO	    07:00 - 12:00 Uhr
FR	    07:00 - 12:30 Uhr

MUTTERBERATUNG
Die nächste Mutterberatung findet am 

Montag, 8. Juni 2026 von 13:00 bis 14:30 Uhr 
im Kindergarten Biberbach statt.


